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Thronfolge und Ebenbürtigkeit
Der Streit um die Thronfolge im Fürſtenthum Lippe iſt bei

der kleinen Einwohnerzahl und dem geringen Umfang des
Ländchens ohne Belang bedentſam aber iſt er vom grundfätz
lichen Standpunkte Ob über die 128,000 Seelen ein Schaum
burger oder ein Bieſterfelder oder wer ſonſt herrſcht das iſt
in der Wirkung total gleichgiltig Nicht gleichgiltig aber iſt es
für das deutſche Volk ob in Lippe die Grundſätze der
Legitimität und der Wille der berufenen Volksvertretung miß
achtet werden Eine Rechtsverletzuug die nur eine Mark be
trifft iſt unter Umſtänden für das ſittliche Gefühl des Mannes
ebenſo ſchwer und bedeutſam wie ein Streit um Hundert
tauſende Und da kann es nicht fehlen daß über die Art in
der die Thronfolge in Lippe wenigſtens vorläufig geordnet
wurde in weiten Kreiſen Befremden herrſcht Hatte der ver
ſtorbene Fürſt überhaupt ein Recht eine Regentſchaft letztwillig
anzuordnen Und hat eine ſolche Anordnung irgendwelche
geſetzliche Giltigkeit Und wenn der jetzige Regent nicht als
Thronerbe anerkannt wird muß dann nicht ein bitteres Gefühl
in manchen Herzen über dieſe Vorgänge zurückbleiben Müſſen
da nicht Betrachtungen angeſtellt werden die um ſo peinlicher
ſein können als ſie ſich gegen einen nahen Verwandten des
deutſchen Kaiſers richten

Daß der jetzige Regent an ſich nicht der nächſte Thron
berechtigte in Lippe iſt darüber herrſcht kein Zweifel Aber
man wendet gegen die andern Linien die ein näheres Recht

eltend machen ein es ſei da die Abſtammung aus ebenbürtiger
ähe zu beſtreiten Zunächſt entſtände dann die Frage ob die

Abſtammung aus ebenbürtiger Ehe und wie weit zurück über
haupt Erforderniß für die Thronfolgeberechtigung iſt und ſo
dann ob nicht derſelbe Einſpruch wie gegen die eine Linie auch
gegen die andere Linie zu erheben ſei Es iſt bekannt daß in
der That alle hier in Betracht kommenden Thronwerber auch
manchen Tropfen bürgerlichen Blutes in ihren Adern haben
ſo daß eine Begründung eines Vorwurfs durch die Verweiſung
auf Unebenbürtigkeit hinfällig iſt Wie kann man überhaupt
heutzutage an einem Erforderniß ebenbürtiger Ehe feſthalten
Wir glauben daß es an der Zeit wäre mit dieſem ganzen
Rechtsbegriff ein für allemal aufzuräumen denn wir leben
nicht mehr im Mittelalter wo die Menſchen in verſchiedene
Kaſten geſchachtelt wurden Es ſteht in jeder Verfaſſung heute
der Satz daß alle vor dem Geſetz gleich ſeien niemand hat
daher ein Recht im Gegenſatz zu dieſem Ausſpruch die Menſchen
wieder ungleich zu machen und in Ebenbürtige und Nichteben
bürtige einzutheilen Daß gleichwohl ſolche Dinge noch ge
ſchehen und auch rechtlich anerkannt werden das iſt einer
der vielen Widerſprüche die ſich leider bei dem Uebergange
ar abſoluten in den konſtitutionellen Staat eingeſchlichen

aben
Bei zahlreichen Fideikommiſſen oder Pfründen wie beiſpiels

weiſe bei einzelnen Domkapiteln iſt ebenfalls die Abſtammuug
aus ebenbürtiger Ehe Vorausſetzung für den Genuß der Güter
oder Gelder Eine ſolche Vorſchrift iſt unſittlich denn ſie
hindert den Mann an der Eingehung einer Ehe wie ſie ſein
Herz wünſcht und billigt Jn vielen Fällen wird der Erbe
zu einer ſogenannten Vernunftehe mit einem ungeliebten Weibe
genöthigt was nicht gerade dem ſittlichen und religiöſen Be

dritf der Ehe entſpricht Jn einzelnen Fällen hat der Erb
rechtigte die ſittliche Stärke ſich über das öde Vorurtheil zu

erheben und lieber auf das Erbe als auf das Weib ſeines
Herzens zu verzichten Aber man braucht unr das Gothaiſche
Taſchenbuch aufzuſchlagen um zu ſehen welche Wirkungen
ſolche Schritte haben Einmal iſt in den meiſten deutſchen
Einzelſtaaten zur Vermählung eines ebenbürtigen Herrn mit
einer unebenbürtigen Frau die Genehmigung des Landesherrnnöthig ſonſt iſt die Ehe nichtig Regelnäßig muß dann der

Erbfolgeberechtigte wenn er eine unebenbürtige Frau heirathet
auf die Erbfolge verzichten in vielen Fällen muß er ſogar
einen andern Namen annehmen Jſt das zeitgemäß am Ende
des uennzehnten Jahrhunderts Geſchieht dergleichen etwa in
England Der Begriff der Ebenbürtigkeit iſt echt deutſch
Er erinnert an das Dichterwort Es erben ſich Geſetz und
Rechte wie eine ew ge Krankheit fort Die Ebenbürtigkeit
hängt eng zuſammen mit der Zerſplitterung Dentſchlands mit
der Erinnerung an die hunderte reichs unmittelbarer Geſchlechter

Denn die Ebenbürligkeit iſt zugeſprochen worden allen den
Familien die in der Bundesakte als ehemals reichsnunmittelbar
anerkannt wurden So kann ſich der Kaiſer mit einer Gräfin
Harrach vermählen und dieſe Ehe iſt ebenbürtig aber wenn
eine Gräfin Harrach ſich mit einem Herzog von Lauenburg

Fürſten von Bismarck falls ein ſolcher einmal Heirathskandidat
wäre vermählen wollte dann wäre das eine Mesalliance
dieſe Ehe wäre nicht ebenbürtig denn die Gräfin Harrach iſt
ebenbürtig der Herzog von Lauenburg aber nicht weil er nie
reichsunmittelbar im alten römiſchen Reich deutſcher Nation

n iſt Sollte man für möglich halten daß dergleichen
n Deutſchland überhaupt noch beachtet wird

In England vermählt die Königin unbedenklich ihre Töchter
mit Kindern des Landes mit einfachen Lords und auch ein

Bürgerlicher kann dort ruhig die Augen zu der königlichenPrinzeſſin aufſchlagen und wenn er ihr Her zu gewinnen

meint um ihre Hand werben Die engliſchen Her zuckendie Achſel über den Begriff der Ebenbürtigkeit de en doch
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ihrer zahlreiche Frauen aus dem Bürgerſtaude und tauchen
doch die jüngeren Söhne des engliſchen Adels immer wieder
in den Bürgerſtand zurück Man weiß aus der Geſchichte
Englands daß ſich Könige mit Töchtern des Landes vermählt
haben Peter der Große hat eine Bauerntochter die die Frau
eines Dragoners und die Geliebte eines Hofmaunes geweſen
war zu ſeiner legitimen Gattin erhoben und dieſe Katharina II
iſt ſogar nach Peter s Tode ſelbſt regierende Kaiſerin von Ruß
land geworden Wo bliebe die Thronberechtignng wenn man
heute überall die Ahnenprobe machen ſollte Und iſt es nicht
wunderlich daß man in Lippe eine überall ebenbürtige Ehe
verlangt da doch in viel größeren deutſchen Herrſcherhäuſern
als denen die für Lippe in Betracht kommen bürgerliches
Blut nachweisbar iſt Man erinnert ſich jetzt gern der alten
Deutſchen und ihrer Geſchichte Nun deun weiß man nicht
daß da eine ganze Reihe Fürſten auf die Throne kamen bei
denen von ebenbürtiger Ehe keine Rede ſein konnte häufig
überhaupt nicht von einer Ehe da ſie Baſtarde waren oder
gar im Ehebruch erzeugte Kinder

Doch wir begeiſtern uns weder für das frühere noch für
das ſpätere Mittelalter wir wollen daß ſowohl im öffentlichen
wie im Privatrecht Grundſätze herrſchen wie ſie dem Kultur
ſtande unſerer Zeit entſprechen Und da hat der Begriff der
Ebenbürtigkeit überall keinen Raum mehr Mit ſolchen An
ſchanungen muß endgiltig gebrochen werden ſie dürfen auch in
Lippe nicht den Ausſchlag geben Ueberhaupt wird man ſich
dazu bequemen müſſen von allerlei Ueberlieferungen früherer
Zeit für die Throufolge abzugehen Heute können nicht mehr
Völker einfach dieſem oder jenem fremden Manne zugetheiit
werden weil vor hunderten von Jahren ein paar Fürſten
Erbverträge gemacht haben heute gehören die Bürger nicht
mehr wie Sklaven dem Landesherrn heute beſtinunt ein Volk
felbſt ſeine Geſchicke Es wäre daher erfreulich wenn bei
Thronſtreitigkeiten kraft der deutſchen Verfaſſung überall die
ausſchließliche Entſcheidung der berufenen Volksvertretung über
laſſen würde Jn Lippe wird die heutige Regentſchaft allem
Anſchein nach bald ein Ende erreichen denn ſo weit man ſieht
ſprechen ſich die Staatsrechtslehrer überwiegend gegen den
Erbauſpruch des heutigen Regenten aus und das ſcheint auch
die Stimmung des Landtages zu fetn Der Bundesrath aber
der allenfalls angerufen werden könnte wird ſich ſchwerlich in
dieſer Frage in Gegenſatz zu den Rechtsgutachten dem Volks
willen und der öffentlichen Meinung ſtellen

Deutſches Reich
Sitzung des Bundesrathes

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung am Donnerstag die
von den zuſtändigen Ausſchüſſen vorgeſchlagenen Beſtimmungen
über die Vornahme einer Bernfs und Gewerbezählung ge
nehmigt Der Entwurf eines Börſengeſetzes die Beſchlüſſe des
Reichstages zu dem von den Abgeordneten Möller und
Dr Hitze eingebrachten Geſetzentwurf wegen Abänderung des
Geſetzes betreffend die Einführung einer einheitlichen Zeit
beſtimmung vom 12 März 1893 und ein Antrag des König
reichs Sachſen betreffend den Artikel Vinum Wein im
Arzneibnch wurden den zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen
Zum Theil dieſen gleichfalls zum Theil dem Reichskanzler
überwieſen wurden die vom Reichstag bei der Berathung des
Reichshaushaltsetats für 1895/96 gefaßten Reſolutionen Von
der Vorlage betreffend die im Jahre 1894 erfolgten Aus
prägungen von Reichs Gold und Silbermünzen wurde Kennt
u men und endlich über verſchiedene Eingaben Beſchluß
gefaßt

Ein Goldwährungs Verein
Ein Verein zum Schutze der Goldwährung hat ſich am

Mittwoch abend im Kaiſerhof in Berlin gebildet in einer
Verſammlung unter dem Vorſitz des Herrn Frentzel
Berlin Vorläufige Leiter des Vereins ſind Geh Kommerzien
rath Siegle Stuttgart D Ludwig Bamberger Berlin
Prof Huber Stuttgart Die Begründung dieſes Vereins
wird die ungetheilte Zuſtimmung aller derjenigen finden welche
die Gefährdung unſerer Währung durch die heutige agrariſche
Agitation in vollem Maße würdigen Welche große Bedeutung
auch den Berathungen und Beſchlüſſen des deutſchen Handels
tages in der Währungsfrage zukommt wie wirkſam und nach
drücklich auch in den letzten Wochen eine ſtattliche Zahl deutſcher
Handelsvorſtände für die unveränderte Aufrechterhaltung der
Goldwährung eingetreten iſt die heutige Agitation der
Bimetalliſten und Agrarier erfordert noch eine andere Art der
Bekämpfung Dem unabläſſigen Wühlen der rückſichtsloſen
Bearbeitung der Maſſen welche von den bimetalliſtiſch
agrariſchen Vereinigungen betrieben wird kann mit Erfolg nur
eine freie Vereinigung entgegenarbeiten welche die ſtetige und
dauernde Vertheidigung der Goldwährung ſich zur Aufgabe macht
und ſowohl durch wiſſenſchaftliche Schriften wie durch allgemein
verſtändlich gehaltene Flugblätter und Zeitungsartikel in den
Kreiſen der Gebildeten wie in den breiten Maſſen der Be
völkerung für Aufklärung über das wahre ntereſſe aller Klaſſen
in dieſer e ſorgt

Die erſte Anregung zur Begründung des Vereins iſt aus
Süddeutſchland ausgegangen zum Träger derſelben hat ſich
in erſter Linie der Reichstagsabgeordnete Siegle Sluttgart
gemacht Daß dieſe Anregung einem weithin empfunden Be

dürfniß entſprach bewies der Erfolg eines erſten an einen
engeren Kreis gerichteten Rundſchreibens welches für die Vor
arbeiten die Bildung eines vorläufigen Komitees vorſchlug
Binnen wenigen Tagen hatten zahlreiche durch ihre Perſönlich
keit und ihre Stellung hervorragende Männer aus allen
Theilen Deutſchlands Angehörige der verſchiedenſten Berufs
kreiſe und von den verſchiedenſten politiſchen Ueberzengungen
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ihren Beikritt erklärt Der Verein der feinen Sitz in Stutt
gart haben ſoll wird ſeine Organiſakion ſofort durch Bildung
eines weiteren Ausſchuſſes zu dem hervorragende Männer aus
allen Parteien und Berufen eingeladen werden ſollen vollenden
und einen Aufruf zum Beitritt in allen Theilen Deutſchlands
verbreiten Beitrittserklärungen deren bereits zahlreiche ein
gelaufen ſind ſind an die Adreſſe des Geſchäftsführers Prof
Dr Huber Stuttgart einzuſenden

Die Polen und die Umſturzvorlage
Die Stellung der Polen gegenüber der Umſturzvorlage er

regt überall Aufſehen Jn letzter Stunde a der Abg von
Wolszlegier Gilgenburg einer der Führer der pol
niſchen Volkspartei ſeinen Geguern innerhalb der Fraktion
weichen müſſen und Herr Dr v Komierowski hat nicht allein
für die SS 130 und 131 ver Vorlage ſondern auch für den
S 111a der in der neueſten Faſſung in den S 111 hinein

r n iſt und weiter für die ganze Vorlage geſtimmt
as iſt um ſo auffälliger als Herr von Wolszlegier wieder

holt erklärt hatte ſeine politiſchen Freunde würden dieſe
Paragraphen unter keinen Umſtänden annehmen und lieber die
ganze Vorlage ſcheitern laſſen Herr von Wolszlegier war zu
dieſen Erklärungen durchaus berechtigt Die S erſte Leſung
hindurch verharrten die Polen auf dieſem Standpunkte und
ſie ließen wiederholt durchblicken daß ſie von der Vorlage
überhaupt nichts wiſſen wollten Kurz vor der zweiten Leſung
der Vorlage in der Kommiſſion erſchien im Reichstage Herr
von Komierowski der den ganzen Winter hindurch dem
Reichstage fern geblieben war Die Sorgen um den Bau
einer neuen Zuckerfabrik hatten ihn in der Heimath feſtgehalten
Obwohl Herr v Komierowski den Verlauf der Kommiſſions
berathungen gar nicht kannte trat er ſofort für die Vorlage
ein Es gab harte Kämpfe innerhalb der Fraktion und Herr
Abg v Wolszlegier unterlag nachdem er ſich mit der größten
Energie dem Umfalle ſeiner Fraktionsgenoſſen widerſetzt hatte
Herr Abgeordueter von Wolszlegier ſtellte ſofort das ihm
übertragene Mandat die Fraktion in der Kommiſſion
zu vertreten zur Verfügung und ſo fehlte er natür
lich bei der Schluß Abſtimmung die ſeitens des neu
ernannten Vertreters der Fraktion im Sinne der Centrums
partei vollzogen wurde Jn der Centrumspartei laufen natür
lich auch die Fäden zuſammen die zu dem Umfall der Polen
geführt haben Schon lange vor der zweiten Leſung iſt von
jener Seite die ſchließliche Abſtimmung vorbereitet worden
Dieſelbe kam nur denen überraſchend die von dieſer Arbeit
keine Ahnung hatten Das Verhalten der Polen iſt ein voll
giltiger äußerlich wahrnehmbarer Beweis dieſer Arbeit und
es ſind von einzelnen derſelben ſehr bittere Worte über dieſe
Arbeit geſprochen worden Aber aller Widerſtand hat nichts
genutzt das Centrum will die Vorlage weil es ſeine Regie
rungsfähigkeit beweiſen will Die Niederlage des Abgeordneten
von Wolszlegier in der polniſchen Fraktion gewinnt unter
dieſem Geſichtspunkte eine größere Bedeutung als man ihr
ſonſt beizulegen geneigt wäre Die Polen haben bekanntlich
auch die Tabakfabrikatſteuer in dem Finanzautomaten
im Gegenſatz zu ihrer vorjährigen Haltung in dieſem Jahre
abgelehnt Auch das war im weſentlichen dem Einfluß des
Abg von Wolszlegier zu danken Die Niederlage deſſelben bei
der Umſturzvorlage kann leicht auch für dieſes Geſetz von Be
dentung werden

Verſchiedene Mittheilungen
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat unterm

26 März entſchieden daß unter den Formen der telegraphiſchen
Voranusbeſtellung von Fahrkarten auch die telegraphiſche
Beſtellung zuſammenſtellbarer Fahrſcheinhefte zu
zulaſſen iſt Die unterſchriftliche en des Fahrſchein
heftes kann im Stationsbureau erfolgen iſt der Zugaufenthalt
zu kurz ſo würde der entſprechend zu verſtändigende Zugführer
dafür zu ſorgen haben daß die Unterſchrift auf der nächſten
Station mit längerem Aufenthalt nachgeholt wird

Jn einer an die Provinzialſteuerbehörden erlaſſenen
Verfügung hat der Herr Finanzminiſter auerkannt daß Schriftſtücke in welchen eine Güterabfertigungsſtelle erſucht
wird eine unter der Adreſſe des Ausſtellers eingehende Sendung
einem Dritten auszuliefern dem Vollmachtſtempel nicht
unterliegen da der Jnhalt dieſer Schriftſtücke es zweifelhaft laſſe
ob der Dritte das Frachtgut für Rechnung des Adreſſaten alſo
als deſſen Bevollmächtigter oder aber für ſeine r Rechnung
in Empfang nehmen ſolle Der Vollmachtſtempe wird fortan
nur noch zu denjenigen Urkunden gefordert werden aus deren
Jnhalt unzweifel a hervorgeht daß der Dritte die Frachtfendung
für Rechnung des Adreſſaten zu empfangen hat

Der Kommandirende des 16 Armeecorps Graf
Haeſeler in Metz ließ vorige Woche den einen Nachmittag
allen Regimentern und ſelbſtändigen Truppentheilen ein ver
ſiegeltes Schreiben mit der Weiſung zugehen es erſt um 8 Uhrabends zu öffnen Das Schreiben enthielt den Befehl an den
Commandeur mit einem Theil ſeiner Truppen ſofort aus
zurücken einen genau bezeichneten Abſchnitt der Umgegend von
Metz zu J und über die Ausführung des efehles
Meldung zu erſtatten Da gleichzeitig auch die Forts drahtlich
alarmirt wurden ſo war in der Zeit von etwa zwei Stunden
die Feſtung von allen Seiten vollſtändig eingeſchloſſen Die
Kavallerie und Feldartillerie hatten dabei Entfernungen von
10 12 km zurückzulegen und dabei mußte die ganze Strecke
größtentheils im Trah geritten werden Die leßten Truppen
kehrten erſt gegen 1 Uhr nachts in die Garniſon zurück

Zu einem Skandal führte nach einer Darſtellung derſtädtiſchen Behörden von Erlange n der Augsb Abent

g er Bismarck Kommers erlanger Studentener Magiſtrat hatte beſchloſſen eine der ſchönſten Straßen mit
dem Namen Bismarck zu delegen weitergehende Ehrun
aber abgelehnt Einige Mitglieder der Un tät glaubten
ein Verdienſt zu erwerben wenn ſie die zur Zeit noch an

weihundert an derr Zahl zu einer
giſtrat veranlaßten

weſenden Studenten etwa
kleinen Agitation gegen den Drr



Denn die Jnſel Eigenthum der Stadt iſt

trat zunacht in ſehr e Geſtalt zu Tage Man arran
girte eine ſtudentiſche Feſtkneipe angeblich zu Ehren Bismarck s
und lud zu dieſer Feſttneipe die geſammte Beamtenſchaft und
das Offizierscorps ein die ohne eine Ahnung des wirklichen

nes der Einladung got e leiſteten Die Beamtenverließen den Saal ſoba ſe aus den Angriffen einiger
rofeſſoren erſahen daß es 44 um eine Agitation gegen die
dtiſche Behörde handelte Das Staatsminiſterinm und auch
r nächſte Landtag haben ſich mit dieſem Vorgehen gegen eine

Behörde vielleicht noch näher zu beſchäftigen

S die Kaiſer hat derreiſ Ztg zufolge der berliner Magiſtrat wiederum an
e Stadtveror e eine Vorlage gelangen laſſen

in der für dieſe Kirche ein Zuſchuß von 300,000 Mark
verlangt wird

2 dem geſtern mitgetheilten Fall aus Tilfit bemerkt auch
die Tilſ r i Herr Witſchel habe zu Herrn Ober
bürgermeiſter Theſin 4 die Es thut mir leid daß ich als
Sie mir die Polizeigeſchäfte abnahmen Jhnen nicht mit dem
Revolver in der Hand entgegengetreten bin

Oeffentliche
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung zu Halle

Donnerstag 4 April
Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath

Profeſſor Dr Dittenberger Kommerzienrath Bethcke Bau
meiſter Schulze Geh Sanitätsrath Dr HüllmannEingegangen iſt eine Eingabe des Pächters der Peißnitz
Gaſtwirthſchaft Hrn Klopfleiſch der mit Rückſicht auf den
von dem Ruderklub Nelſon geſtellten Antrag dem Klub die
Erbauung eines Bootshauſes anf der Peißnitz zu geſtatten an
die Verſammlung das Erſuchen richtet dafür Sorge zu tragen
daß der Klub in dem Bootshauſe Speiſen und Getränke an
Nichtmitglieder nicht abgeben darf Das Schreiben wird der
Finanzkommiſſion überwieſen

Der Jnnungs Ausſchuß hat für die Mitglieder der Stadt
verordneten Verſammlung Eintrittskarten zu der in der Zeit vom

findenden Geſellenſtücks Ausſtellung überſandt
Eine Petition der Herren Gebr Kroppenſtedt die als

7 bis 9 April in den oberen Räumen des Reichshofes ſtatt den werden

aber falls der Stagt an Private verkaufen ſollte in dieſem
Falle müſſe die Stadt zugreifen und nöthigenfalls auch Opfer
bringen

Die Magiſtratsvorlage wird angenommen a Wigledegr er
oſch FriedrichKommiſſion werden gewählt die St V Roth

Schmidt Sachs
5 fällt aus6 Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung zum Zwecke der

Berathung darüber ob eine freihändige Prolongation des mit
Hrn Theaterdirektor Rudolph beſtehenden Miethsverhältniſſes
oder eine öffentliche Ausſchreibung der Vermiethung des

auf weitere fünf Jahre ſtattfinden ſoll und zur Feſt
ſtellung der Miethsbedingungen ſich mit der Bildung einer ge
miſchten Kommiſſion einverſtanden zu erklären Die Beſtimmung
der Zahl der von der Verſammlung zu len Mitglieder
ſtellt der Magiſtrat anheim und wird deinnächſt die entſprechende
Zahl von Magiſtrats Mitgliedern deputiren
Der Berichterſtatter der Finanzkommiſſion St V Stecknerführt aus auf eine von Herrn Theaterdirettor Rudolph im

vorigen Jahre gegebene Anregung habe der Magiſtrat eine

der Wiedervermiethung des Stadttheaters veſchttigte Bei den
Berathungen ſtellte ſich heraus daß bei einer Verlängerung des
mit Herrn Rudolph beſtehenden Vertrages eine Reviſion der
bisherigen Bedingungen in verſchiedenen Punkten nothwendig
ſein würde Gegenwärtig liege der Betrieb der maſchinellen
Anlagen theils ſtädtiſchen Beamten bezw Arbeitern theils An
geſtellten des Herrn Rudolph ob Dieſe Verhältniſſe hätten zu
Unzuträglichkeiten Anlaß gegeben ſo daß eine Aenderung noth
wendig erſcheine Auch hinſichtlich der Behandlung der elektriſchen

n r n Aenderung der Bedingungenerforderlich Großen Werth legt Herr Direktor Rudolph auf
eine Umgeſtaltung der Preisverhältniſſe indem er eine radikale
Ermäßigung der Preiſe für die Plätze II Ranges für unbedingt
erforderlich hält da das Stadttheater an der Konkurrenz anders
der Schauſtellungen leide wo das große Publikum bei
illigen Preiſen Unterhaltung und Vergnügen finde Auf der

anderen Seite könne eine annähernde Ausgleichung durch geringe
Erhöhung der Abonnementspreiſe und der I Raugplätze herbei

Gerade die Reviſion des Preistarifs ſei eine
rage von großer Bedeutung für die eng des

ngTheaters Ferner ſeien die Orcheſterverhältniſſe dringend
Riether eines Ladens im Rathskellergebäude um Gewährung von einer Reviſion bedürftig da der Theaterdirektor jetzt nur
Ermäßigungen bitten wird der Petitionskommiſſion zur Vor an 2 Tagen über ein Orcheſter verfügen könne an den übrigen
berathung überwieſen

An Magiſtratsvorlagen ſind eingegangen
Abenden aber mehr oder weniger von dem Entgegenkommen des
Stadtmuſikdirektors abhängig ſei Dieſer Zuſtand führe zu er

1 Antrag auf Bewilligung von Mitteln zur Vornahme der heblichen Mißhelligkeiten und könne auf die Dauer kaum bei
Vorarbeiten für das Projekt einer Geſammtkanaliſation

2 Wahl eines Armenvorſtehers
3 Umwandlung der Bürgerſchulen in Mittelſchulen

behalten werden
lich mit dem Gedanken befreundet gehabt eine Verlängerung
des Miethsvertrages mit Hrn Rudolph zu empfehlen Der

ie Magiſtratskommiſſion habe ſich urſprüng

4 Gewährung einer Unterſtützung z habe aber beſchloſſen über alle Verhältniſſe in einer
5 Antrag au
6 Haushaltsplan der Kämmerei Verwaltung pro 1895,96
7 Haushaltsplan der Gas und Waſſerwerke pro 1895,96

Erbauung einer Bedürfnißanſtalt gem
empfiehlt Annahme der Magiſtratsvorlage eine Uebergehung der
beſtehenden Theaterkommiſſion liege darin nicht da die Er

ſ Der Berichterſtatterchten Deputation zu verhandeln

8 Nachbewilligung von Ueberſchreitungen des Kämmerei ledigung ſolcher Fragen nicht zu den Aufgaben der ſtändigen
Haushaltsplanes

1 Jn einem an die Verſammlung gerichteten bei dem Magiſtrat
Kommiſſion gehöre

St V Sachs meint die Verſammlung könne unmöglich auf
eingereichten Geſuche hat Hr Louis Bieler Sophienſtr 16 die Magiſtratsvorlage eingehen da die Stadt ſich durch die Kom
vorgetragen W bei den Straßenanlagen der Sophienſtraße miſſionseinſetzung viel vergebe Wenn die Auffaſſung entſtehe

eund Wilhelmſtra
grund genommen ſei dadurch ſeien ſeinem Grundſtück Grund wegen einer Prolongation des

nicht Rückſicht auf den vorhandenen Unter daß die ſtädtiſchen Behörden ſeien mit Hrn Rudolph
eſtehenden Vertragsverhältniſſes

wäſſer zugeführt ſo daß er eine Drainage um ſein Haus habe zu verhandeln dann würden bei einer ſpäteren öffentlichen Aus
anlegen müſſen Er bittet um eine Beihilfe von 300 M zu den ſchreibung Bewerber von der Betheiligung abgehalten da letztere
ihm dadurch entſtandenen Koſten Das Geſuch wird auf Antrag ſich ſagen müßten daß ihre Angebote doch von vornherein zweck
des Berichterſtatters der Baukommiſſion St V Hildeb randt los ſeien

tragsbedingungen einſetzen nothwendig erſcheine dies aber auchohne Erörterung abgelehnt
Man möge eine Kommiſſion zur Reviſion der Ver

2 Die in dem bevorſtehenden Etatsjahre in Ausſicht genommene nicht da zur Erledigung der Sache eigentlich die Theaterkom
Regulirung des Ranniſchen
einiger für die angrenzenden Grundſtücke beſtehender Bauflucht
Hnien wünſchenswerth erſcheinen

Platz es läßt die Abänderung miſſion berufen ſei
Herr Oberbürgermeiſter Staude bemerkt die Auffaſſung

Wie den Ausführungen des als ob die Kommiſſion mit Hrn Theaterdirektor Rudolph in
Berichterſtatters St V Steinhauf zu entnehmen iſt ſoll Unterhandlungen treten ſolle ſei eine völlig irrthümliche der
durch die Fluchtlinien Aenderung der Platz einen mehr ge Magiſtrat habe keine freihändige Prolongation beantragt es
ſchloſſenen Charakter erhalten indem die früher vorgeſehenen könne ſich auch um ſo weniger darum handeln als Hr Theater
Vorgärten in Wegfall kommen die nach den Vorgärten liegenden direktor Rudolph dem Wunſche Ausdruck gegeben habe von dem
Giebel aber eine faſſadenmäßige Ausbildung erhalten ſollen Vertrage entbunden zu werden Auch der Berichterſtatter
St V Friedrich beantragt eine weitere Einrückung der Flucht St V Steckner betont daß die Kommiſſion nicht über eine
linie an einer Stelle um 2 w St V Dr Kohlſchütter Verlängerung des mit Hrn Rudolph beſtehenden Vertragsver
wendet ſich dagegen daß die Vorgärten der Thorſtraße künftig hältniſſes ſondern nur über eine Reviſion der Vertragsbedingungen
an den Eckgrundſtücken des Platzes todtlauſen ſollen
noch Herr Stadtbaurath Genzm er geſprochen wird die Vor
lage nach den Anträgen der Baukommiſſion mit dem Unterantrage rathung einer Reviſion des Vertrags einzuſetzen

Vorſteher erklärt dieſen Antrag nicht zur Abſtimmung bringenFriedrich angenommen

Nachdem in Berathung treten ſoll
St V Sachs beautragt hierauf eine Kommiſſion zur Be

Der Herr
3 Die Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck zu können weil damit im Handumdrehen über eine Frage ent

Stiftung pro 1893/94 die in Einnahme mit 151,878 07 M in ſchieden werden ſolle die überhaupt nicht zur Erörterung ge
Ausgabe mit 131,15464 M abſchließt wird ausgeſprochen Das ſtanden habe nämlich die ob eine freihändige Prolongation des
Zermögen der Stiftung betrug Ende 1894 2417,52979 M gegen mit dem Theaterdirektor Rudolph beſtehenden Miethsverhält
das Vorjahr 78 770 72 M mehr Berichterſtatter St V Apelt niſſes oder eine öffentliche Ausſchreibung der Vermiethung des

4 Die kal Regierung zu Merſeburg hat unterm 2 März d Js Theaters ſtattfinden ſoll St V Sachs zieht hierauf ſeinenmitgetheilt wie es nicht unmöglich ſei daß der Herr Miniſter Antrag zurück
für Landwirthſchaft Domänen und Forſten den Verkauf der An der Erörterung betheiligen ſich noch die St V FriedrichRabeninſel für welche die Stadt Halle ein beſonderes Jn Schmidt und Neſſe
tereſſe hat an die letztere genehmigt ſofern die Stadt bezügliche
Anträge ſtellt Der Magiſtrat legt der Verſammlung das bez ſtaliSchreiben zur Kenntnißnahme und mit dem Erſuchen vor ihn t r Brinkmann Neſſe Steckner

Es wird nach dem Magiſtratsantrage beſchloſſen Zu
der Kommiſſion werden gewählt die h Irre

Schüttezur Einleitung von Verhandlungen mit der kgl Regierung über H tto Friedrich
den Ankauf der Rabeninſel zu ermächtigen und ſich damit ein 7 Fluchtlinienfeſtſetzung in der Zapfenſtraße Dieverſtanden zu erklären daß ihm für dieſe Verhandlungen eine Berathung der Vorlage ſoll auf Antrag der Baukommiſſion mit
gemiſchte Kommiſſion zugeordnet werde Der Magiſtrat erſucht der Berathung der Vorlage betr Fluchtlinienfeſtſetzung für das
daher eine Anzahl von Stadtverordneten für dieſe Kommiſſion i W Szu wählen er wird dann in üblicher Weiſe eine geringere Anzahl e woheneel zwiſchen der Halle und der Schmeerſtraße ver
von Magiſtrats Mitgliedern in dieſelbe delegiren Der Bericht 8 Die Hausmänner in den ſtädtiſchen Schulen habenerſtatter St V Roth beantragt Annahme der Vorlage indem in einer Petition die von der Verſammlung auf Antrag der
er noch mittheilt daß ſich nicht die ganze Rabeninſel in dem Finanzkommiſſion feſtgeſetzte Entſchädigung für die täglicheBeſte des Forſtfistus befindet ſondern nur 32 ha 81 ar 29 am Reinigung der Schulräume als unzureichend bezeichnet und
ſowie die Schleuſe mit 1 ha 24 ar Jn Privatbeſitz der Reſtau
rateure und des Mühlenbeſitzers Hildebrandt befinden ſich
2 ha 35 ar 12 qm

St V Welſch fragt an wie ſich der Magiſtrat zu der Vorlage
ſtellt in der Vürgerſchaft habe die Vorlage große Verwunderung
hervorgerufen und der größere Theil derſelben ſei der Meinung
daß man auf die Erwerbung verzichten ſolle

Herr Oberbürgermeiſter Staude giebt der Anſchauung Aus
druck daß es nicht zweckmäßig erſcheine in dem gegenwärtigen
Stadium in öffentlicher Sitzung näher auf die Angelegenheit ein
zugehen Auf die Frage des St V Welſch ſei aber zu erwidern
daß unſere Stadt von Jahr zu Jahr weiter wächſt und ihr nach
allgemeiner Hoffnung auch eine bedeutende Zukunft und Ent
wickelungsfähigkeit im Süden bevorſteht Für jede große und
wachſende Stadt ſei es vortheilhaft in ihrer Umgebung Felder
und Parkanlagen zu beſitzen Deshalb dürfe man auch Aner
bietungen nicht von der Hand weiſen welche die Möglichkeit
bieten die Gemeinde in den Beſitz einer Waldparzelle oder Park
anlage zu ſetzen Ob eine geſunde Baſis zu einer Verſtändigung
gefunden wird könne dahin geſtellt bleiben da durch Einſetzung
einer Kommiſſion endgiltigen Beſchlüſſen in keiner Weiſe vor

gegriffeg werde
V Schmidt glaubt daß der Fiskus billige Forderungen

nicht ſtellen wird wenn er trotzdem der Vorlage zuſtimme ſo
eſchehe dies ſchon deshalb um die Wünſche und Anſprüche des

zu erfahren Viel richtiger als die Erwerbung der Raben
ſel erſcheine der Ankauf der Ziegelwieſe Die Schaffung

ſchönerer Anlagen auf den Pulverweiden ſei für den Süden von
em Nutzen als größere Auſwendungen für die Rabeninſel

tV Dr Kohlſchütter führt aus daß die Bürgerſchaft
ein Intereſſe an dem Beſitz der Rabeninſel nicht habe wohl aber
lege ein großes Intereſſe dafür vor daß vie Inſel ſo bleibt wie

jetzt iſt Gewühr für die Beibehg erung des jetzigen Zuſtandes
geboten wenn der Staat Seſther bleibt in zweiter Linie

gebeten die Entſchädigung nach den von dem Magiſtrat vor
geſchlagenen Sätzen feſtzuſetzen Die Petitionskommiſſion iſt
wie St V Schulze ausführte zu der Meinung gelangt daß
allerdings die beſchloſſenen Sätze eine zu geringe Entſchädigung
ſein würden Da aber alle rechneriſchen Unterlagen für eine
gerechte Bemeſſung fehlen beantragt die Kommiſſion die
Petition zur Zeit durch Uebergang zur Tagesordnung für erledigt
zu erklären die Petition aber gleichwohl dem Magiſtrat als
Material zur Benutzung bei den nächſtjährigen Etatsberathungen
zu überweiſen

St V Dietlein beantragt dagegen die Petition dem Magiſtrat W
zur Berückſichtigung zu überweiſen und St V Freyberg
ergänzt dieſen Antrag dahin die zur Reinigung erforderlichen
Utenſilien auf Koſten der Stadt den Hausmännern zu liefern
Nach längerer Erörterung an welcher ſich noch die St V
Bethcke Apelt Klinkhardt und Dr Hüllmann betheiligen
beſchließt die Verſammlung nach dem Antrage der Petitions
kommiſſion

9 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
10 Jm Jahre 1882 hat die Stadt eine 4prozentige An

leihe von 1,500,000 M behufs Rückzahlung des Reſtes der
zum Ban des Waſſerwerkes aufgenommenen 4/prozentigen An

l Das Privilegium vom 23 Juni 1882beſtimmt daß die Anleihe mit 12 Proz und mit der Hälfte der
etwaigen Ueberſchüſſe des ſtädtiſchen Waſſerwerkes getilgt werden
ſoll Die letztere Beſtimmung t bisher nicht praktiſch geworden

chüſſe geliefert hat Jnfolge der
des Waſſerpreiſes wird aber

ein regelmäßiger r von etwa 120,000 M erzielt
Waſſerpreis aber nur erhöht iſt um durch die

Ueberſchüſſe die Steugczahler zu entlaſten ſo muß um dieſelben
dieſem Zwecke in vollem Umfange zuzuführen die Beſeitigung
jener Beſtimualüg aus dem Privileginm angeſtrebt werden

leihe von 1867 emittirt

da das Waſſerwerk keine Ueber
vor kurzem beſchloſſenen Erhöhun

werden Da der Waſ

Große Gefahr drohe Gleichzeitig wird aber die Konverſion der Auleihe in eine in die glühen

Kommiſſion von 7 Mitgliedern eingeſetzt die ſich mit der Frage S

Das dadurch geſparte halbe
insprozent muß nach den maßgebenden miniſteriellen Be

timmungen zur Verſtärkung der Tilgung verwendet werdenDer Magiſtrat beantragt daher eine Abänderung der Be
dingungen der Anleihe von 1882 dahingehend daß

J der Zinsfuß von 4 auf 3 Proz herabgeſetzt
2 die Beſtimmung daß die Hälfte der etwaigen Ueber

ſchüſſe des ſtädtiſchen Waſſerwerkes zur Tilgung der Anleihe
mit zu verwenden iſt aufgehoben wird dagegen aber die
Tilgung fortan mit 2 Proz des urſprünglichen Kapitals und
den durch die Tilgung erſparten Zinſen erfolgt

Es wird ſo beſchloſſen Berichterſtatter et Steckner
11 Die Niederſchlagung der Steuer für das laufende

Jahr für die von Jnſtituten der Univerſität zu wiſſenſchaftlichen
r r Hunde wird genehmigt Berichterſtatter

V Herzfeld

12 Die Mittel zu Pflaſterung der Oleariusſtraße
von der Salzgrafenſtraße bis zur Steinbocksgaſſee mit Reihen
ſteinen J Klaſſe im Betrage von 5400 M werden à Konto der
g pewt gt Berichterſtatter St V Hildebrandt und

13 fällt aus
Zuletzt giebt der c Vorſteher noch Kenntniß von einer

Petition in der d um Regulirung der Delitzſcherſtraße
gebeten wird Die Petitlon wird der Baukommiſſion zur Vor
berathung überwieſen

3prozentige zu erſtreben ſein

Vermiſchtes
Moderne Jugend Auf Grund einer Anzeige ter vorgeſtern vormittag der Rektor einer Gemeinde gute im Norden

von Berlin die Schulmappe eines dreizehnjährigenSchülers einer näheren Beſichtigung Dabei nd er zwiſchen
den Lehrbüchern einen Liebesbriefſteller für Perſonen
beiderlei Geſchlechts, eine Menge Glückwunſchkarten und
ein wohlgeordnetes Lager vervielfältigter Liebesbriefe Die
weiteren Nachforſchungen führten wie die Dtſch Ztg mit
theilt zu dem Ergebniß daß der hoffnungsvolle Burſche bei den
jenigen Mitſchülern die ein Verhältniß haben als
Poſtiklon Amour geſchätzt wird er ließ ſich ſeineSchriftſtellerei durch Frühſtücksbrötchen Süßigkeiten oder Spiel

Zeug bezahlen Der Lohn für ſeine Liebesthaten blieb dem
ſchriftſtellernden Jungen nicht vorenthalten er erhielt eine ge
hörige Tracht Prügel Und das von Rechts wegen

Ein ganzer Mann Eine Reifeprüfung wie ſie wohl
ſelten vorkommt hat im Realgymnaſium zu St Johann in
Danzig ſtattgefunden Der ehemalige Hautboiſt Drews aus
Königsberg der dort nur die Volksſchule hat hatte
12 Jahre als Fagottbläſer in der Kapelle des hieſigen I28 Jnf
Reg gedient und während dieſer Zeit durch eiſernen Fleiß ſich
ſo weit wiſſenſchaftlich vorgebildet daß er vor einem Jahre nach
dem Abgang vom Militär die re für die Prima einesReal pwinoſtums hier ablegen konnte Jetzt beſtand er nun auch

die Abiturientenprüfung Herr Drews widmet ſich jetzt auf der
Baron Hochſchule zu Charlottenburg dem Studium der

aukunſt

Fußreiſe durch Europa Aus Hamburg meldet man dem
Jll Wien Extrabl vom 1 April Jnfolge einer auf

20,000 M 22 W fepen Wette beginnen heute die Hamburger
Dr phil Dannell und Arthur Thielheim eine Fuß reiſe
von Hamburg nach Konſtantinopel und über Griechenland
Jtalien Spanien Frankreich nach Hamburg zurück Die Wette
ging dahin daß an Baarmitteln nicht mehr als 250 M mitzu
nehmen wären

Aus dem Hochgebirge Wie aus Ridnaun gemeldet wird
brachen am 26 März die Herren Abel von Meran und Dr Arnold
von Hannover mit den Führern Mader und Kruzelburger zum
Kaiſerin Eliſabeth Haus auf dem Becher auf welches
ſie glücklich erreichten wie mit dem Fernrohr erkannt werden
konnte Jnfolge des ſeitdem andauernden Schneeſturmes iſt die
Lawinengefahr ſo groß daß die Expedition vorausſichtlich
Tage lang nicht mehr ins Thal hinabgeiongen kann doch iſt
keine Beſorgniß um dieſelbe vorhanden da die Theilnehmer
ſämmtlich mit den Wintergefahren des Gebietes vollkommen
vertraut ſind und das Schutzhaus für viele Wochen mit Proviant
und Holz verſehen iſt

Poſtdiebſtahl Nach Meldung des Fränk Kur kam bei
dem nürnberger Hauptpoſtamte am dortigen Central
bahnhofe ſchon wieder ein Diebſtahl vor Ein eingeſchriebener
Brief aus Baden Baden eine Buſennadel mit Brillanten
enthaltend traf am Sonnabend ein war aber als er beſtellt
werden ſollte verſchwunden und konnte bis jetzt nicht auf
gefunden werden Die Unterſuchung iſt im Gange

Bodenloſer Leichtſinn Ueber den geſtern gemeldeten Un
glücksfall in Eigeltingen iſt folgendes nachzutragen Der
Mann der die Völler bedient war gerade im Begriff das
Pulver nach dem Schießplatze abzufahren wobei er von der
neugierigen Jugend begleitet wurde Etwa 15 bis 20 junge
Burſchen umſtanden das Wägelchen mit dem Pulverſack Letzterer
ſcheint ein Loch gehabt zu haben ſo daß etwas Pulver heraus
fiel Da kam einer der Burſchen auf den unſeligen Gedanken
mit der brennenden Cigarre das zerſtreute Pulver anzu
zünden Jm nächſten Augenblick ein Knall und mit ſchrecklich
verbranntem Geſicht und Händen mit brennenden Kleidern
ſprangen 17 der Burſchen hilfeſchreiend auseinander Einige
ſtürzten ſich in den Fluß andere ſprangen dem nahen Bache zu
Ein Haus fing an zu brennen Es war eine ſchreckliche Auf
regung im ganzen Ort

Telegraphiren ohne Draht Nachdem das Kabel zwiſchen
Ob an Schöttland und der Jnſel Mull unterbrochen iſt wird
jetzt der telgraphiſche Dienſt ohne jede Verbindung der Stationen
allein durch elektriſche Jnduktion über das Waſſer hinweg
erfolgreich fortgeſetzt Dies iſt die erſte praktiſche Anwendung
der epochemachenden Erfindung des elektriſchen Tele
graphen ohne Draht AmeeZuſtände in der franzöſiſchen FremdenLegion Aus einem
Garniſonsorte in Algier erhält die Köln Ztg unterm30 März von einem deutſchen Fremden Legionär folgende
Schilderungen zur Warnung der Landslente Seit dem 7 Sept
v J befinde ich mich bei der franzöſiſchen FremdenLegion
Obwohl ich freiwillig dazu gegangen bin ſo iſt es doch erſtaun
lich mit welcher Raffinirtheit die franzöſiſchen e zu

erke gehen um ſich Leute für die Dienſte in der Legion zu
verſchaffen Hier finde mein Fall Erwähnung Auf der Wander
ſchaft begriffen kam ich mit einem Kameraden von Luxemburg
und überſchritt die franzöſiſche Grenze Jn Longwy verlangte
man uns auf der Gendarmerie die Papiere ab und erklärte uns
für verhaftet Zwei Tage ſpäter ſtellte man uns vor Gericht
und verurtheilte uns kurzweg zu einem halben Jahre Zwangs
arbeit Jedoch wurde uns noch die Wahl geſtellt in die
FremdenLegion einzutreten für dieſen Fall wurden uns die

länzendſten Bedingungen und ſchnelle Beförderung ſowie Nachſaß der Strafe verſprochen Wir gingen beide auf den Leim
und unterſchrieben einen auf fünf Jahre lautenden Vertrag für
die Legion Wir wurden alsdann nach Afrika befördert Jetzt
bin ich ſieben Monate hier Natürlich habe ich von alledem
was man uns verſprochen nichts hier gefunden und was die
Beförderung anbetrifft ſo iſt es für einen Deutſchen überhaupt
unmöglich befördert zu werden Mein Kamerad hat ſchon wegen
Deſertion zwei Jahre Feſtung erhalten Und Feſtung iſt hier
etwas ganz anderes als in Deutſchland Das Eſſen iſt ſo knapp
daß manch einer mangels an Nahrung ſtirbt Dazu die grau
ſamen Quälereien deren ſich die Wilden noch nicht zu bedienen

pflegen Morgens und begen man Futen dert S
eiskaltemm Waſſer oder legt ſie an Händen und Füßen gevundene Sonne on ſchmiert ihnen Hönig ins Geſticht



und die großen Stechfliegen deren es hier eine Unmenge giebt
peinigen die Leute nnerhört Manch einer iſt ſchon infolge Paſtor v Stockhauſen Nachm 4 U
dieſer grauſamen Quälereien geſtorben Vor einiger Zeit hat firmanden im Pfarrhauſe
ein Berliner Namens Varik im Streite wo vier Mann
über ihn herfielen einen in der Nothwehr erſtochen und zwar
einen Franzoſen Bevor er aufs Kriegsgericht in Oran befördert
wurde hat er vier Wochen im gwilitärgefängniß geſeſſen und
hat morgens und abends 10 LAh Brot und einen Schoppen
warmes Waſſer bekommen Der Mann war ſo ſchwach daß er
am ganzen Körper zitterte und nicht mehr ſtehen konnte

Ein Herknles Richter Es iſt doch kaum möglich
daß Sie die ſchwere Kiſte allein fortgetragen haben An
eklagter ſtolz O da hätt ich Sie noch drauf geſetzt
err Richter
Variante Dame im Ballſaalh Ooh Sie haben mich

auf den Fuß getreten Herr Bedaure Gnädige aber
in ſo einem Gedränge muß man ſchon ein Hühnerauge zu

drüſcken d pleechNunerwartete Wirkung Gaſt nachdem er die Hotelrechnung
geprüſt zum Kellner Das ſind aber doch erſtaunlich hohe

reiſe Laſſen Sie die Rechnung nochmals durchſehen Kurz
darauf erhält der Gaſt die Rechnung zurück mit der ſchriftlichen
Bemerkung Alles richtig Für Reviſion der Rechnung
Vrenk Wirſt du m ch wirklichBedenklich Braut Wirſt du mir aber auch wiralles an den Augen ableſen jeden Wunſch Er Ach du

haſt ſo große Augenl
Malitiös Weißt du unſer neuer Regiſſeur iſt ſo miß

günſtig in Bezug auf den Ruhm anderer daß er ſogar dem
Schweinskopf der bei ihm auf den Tiſch kommt die Lorbeer
blätter aus den Ohren reißt Das finde ich allerdings ſehr
unkollegial

Vorſtellung Komponiſt Mein Name iſt Meier Jch
komponire Lieutenant Mein Name iſt Schulz Ich

imponirel Fl BlFür den Forſtgehilfen Rabe
der bei Ausübung ſeines Beruſes durch den Schuß eines Wilderers
ſein Augenlicht verlor ſind weiter folgende Gaben bei unſerer
Expedition eingegangen

geſammelt bei einer Abſchiedsfeler auf dem Rathskeller in
Löbejün 5,50 Ungenannt 3 Ungenannt aus Ober
röblingen 10

ſo daß die Geſammtſumme der Spenden ſich nunmehr auf
2770,22 M beziffert Wir haben dieſen Betrag heute an das
Rabe Komitee abgeliefert und verweiſen im übrigen auf die
Quittung welche von demſelben demnächſt in unſerem
Anzeigentheile veröffentlicht wird Jndem wir hiermit unſere
Sammlung für den Unglücklichen mit dem beſten Danke an alle
die freundlichen Wohlthäter welche demſelben ſo thatkräftig zu
helfen bereit waren ſchließen bitten wir noch etwaige weitere
Spenden für gedachten Zweck einem der Herren des Komitee s
zuſtellen zu wollen

Die Redaklion der Saale Zeitung

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Palmarum den 7 April predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Nachder Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Abends
6 Uhr Archidiak Pfanne Nach der Predigt Beichte und Abend
mahlsfeier Derſelbe Kapelle des Nord Friedhofs Nachm
2 Uhr Diak Grüneiſen St Ulrich Vorm 249 Uhr im
Bürgerſchulſaale Charlottenſtraße Kindergoltesdienſt Oberdiak
Richter Vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der Predigt allgem
Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr in der
Kirche Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Kandidat
Kindervater Sonntag und Montag nachm von 4 bis 5 Uhr
Verſammlung der konfirmirten Töchter im Konfirmandenzimmer
des Oberdiak Richter Johanuneskirche Vorm 10 Uhr Kon
firmation Knaben und Mädchen Paſtor Faßmer Städtiſche
Siechenanſtalt Vorm 8 Uhr eand min Oehler
St Moritz Vorm 10 Uhr Konfirmation Diak Nietſchmann
Nachm 13/ Uhr Kindergottesdienſt Oberpred Saran Abends
6 Uhr Beichte und Abendmahl Diak Nietſchmann Mittwoch

vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahl Derſelbe Hoſpital
kirche Vorm 88 Uhr Paſſionsgottesdienſt der zweite Theil
der Leidensgeſchichte Jeſu Paſtor Nietſchmann Neumarkt
Vorm 10 Uhr Konfirmation der Mädchen Paſtor D Hoff
mann Abends 5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Derſelbe
St Stephanns 10 Uhr Hilfspr Müller Diakoniſſenhaus
Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha Vorm 9 Uhr
Konfirmation der Mädchen Oberpred Kuuth Nach der Kon
firmation Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 2 Uhr

indergottesdienſt Kandidat Keller Nachm 5 Uhr Beichte und
Abendmahl Oberpred Knuth Domkirche Vorm 10 Uhr
Konfirmation Domprediger Lang und Konſ Rath D Goebel
Abends 6 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Domkirchenchor Dom
prediger Beelitz Evang luth Gemeinde Wuchererſtr 11
2 Tr Vorm 10 Uhr Leſegottesdienſt Wesleyaniſche Ge
meinſchaft Harz 11 Vorm 9 Uhr abends 8 Uhr Predigt
Vorm 11 12Uhr Kindergottesdienſt Dienstag abend 8 Uhr
Predigt Prediger Wieſenauer Apoſtoliſche Gemeinde
Jacobſtraße 46 Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie
Nachm 4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt mit Belehrung und um
5 Uhr öffentlicher Vortrag über chriſtliche Wahrheiten
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
hl Meſſe 9 Uhr Palmenweihe Hochamt mit Paſſion Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht St Norbertkirche in
Giebichenſtein Vorm 9 Uhr Hochamt mit Paſſion Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Baptiſten Gemeinde
Giebichenſtein Triftſtr 19 Vorm 9 und nachm 32 Uhr
Predigt Nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend8 Uhr Verſammlung Halle orſterſtraße 12 Vorm 9 Uhr
Gottesdienſt Vorm I1 12 Uhr Kindergottesdienſt Freitag
abend 8 Uhr Verſammlung Jünglings und Männer ſowie

ungſrauen Verein Sonntag abend 7 h Uhr gemeinſchaftlicher
nterhaltungsabend im Saale Forſterſtraße 12 Freier Zutritt

für jedermann
Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Paſtor Kunitz Nachm 11 Uhr

Kindergottesdienſt in der Schule zu Cröllwitz Derſelbe Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Paſtor Meltzer Abends
6 Uhr Sup Bethge Amtswoche Paſtor Kunitz Abends 8 bis
10 Uhr Verſammlung des Evangel Männer und Jünglings
Vereins ſowie des Frauen und Jungfrauen Vereins in den
Vereinslokalen

w e

llervorragendo Prühja

Unübertroffene Auswahl

lrs Neuheiten in reinwollenen

leider Stoſfen

vorm 10 Uhr Gottesdienſt für erwachſene Täubſtumme

Diemitz Vorm 9 Uhr T der Konfirmandenhr Verſammlung der Kon

TaubſtummenAnſtalt Jägerplatz 25 Sonntag den 7 April

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt SHaſlle 4 April

Aufgeboten Der Maſchinenſchloſſer Otto Brändt und Luiſe
Brauns Parkſtr 23 und Cönnern Der OberpoſtDirekt Sekret
Kurt Eichler und Gerlrud Tronz Hamburg und Hobhenzollern
ſtraße Der Laboratoriumsdiener Ernſt Seifert und Lina
Berger Kl Brauhausſtr 23 und Freudenplan Der Kaufmann
Friedrich Tempel und Frieda Rein A d Moritzkirche 4 und
Glauchaerſtr 78

Eheſchliefzungen Der Poſthilſsbote Wilhelm Pagel und
Klara Lange Hermannſtr 6 und Uleſtr 4 Der Schloſſermſtr
Ernſt Oppermann und Auguſte Jankowitz Mittelſtr 6 und
Auguſtaſtr 99 Der Seminarlehrer Erich Eyſſel und Marie
Weidling Schönebeck und Lanrentiusſtr Der Diener Viktor
Rabot und Anng Nöppel Albrechtſtr 19 und Königſtr 20

Geboren Dem Mühlenarb Hermann Opel ein Friedrich
Wilhelm Friedenſtr Dem Bureau Aſſiſt Hermann Hummeil
eine Anna Marie Helene Wörmlitzerſtr 11 Dem Handarb
Max Kalze eine Auguſte Anna Böllbergerweg 14 Dem
Handarb Hermann Kloppe eine Luiſe Charloite Bäcker
ſtraße Dem Handarb Reinhold Karf ein Friedrich
Max 4 Vereinsſtr Dem Kaufmann Burchard Höbel
eine T Lindenſtr 63 Dem Fabrikarb Hermann Paacke
eine Martha Selma Frieda Schmiedſtr 22 Dem
Klempner Otto Hampe ein Lonis Hans Pfännerhöhe 59
Dem Schuuied Ferdinand Heißrath ein Richard Ferdinand
Schmiedſtr n Dem Maurer Auguſt Germey ein Willy

Kurt Mühlgaſſe Dem Schmied Albert Kaſeler eine
Wilhekmine Thereſe Anna Gr Branhausſtr 11 Dem Poſt
hilfsboten Eduard Göhl ein Franz Breiteſtr Dem
h v ro Henning eine Margarethe Erna Charlotte
Thorſtr 55

Geſtorben Des Arbeiter Albert Towara S Paul 7 JDiakoniſſenhaus Des Tiſchler Wilhelm Saatz T Martha
7 Mon Kl Ulrichſtr Des Hauptſteueramts Aſſiſt Hermann
Hohmuth T Klara 14 J Meckelſtr 26 Der Lohndiener Albert
Hoff 68 J Zapfenſtr

Mefceorologiſche Station zu Halle

r e m9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 752,4 756,8Thermometer Celfius 0,6 0,3Rel Feuchtigtcit 68 782Winde SW e 2 SW 2Maxtimnm der Temperatur am 4 April 49 C
Minimnm in der Nacht vom 4 zum 5 April 1 9 C
Rieder ſchläge am 5 April 7 Uhr morgens 6

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 4 April
WindrkchinnSltationen Virom E Winde Welter Tempe

e e e749 WNW 4 Schnee 1Swinemünde 755 NW 1 wolkig 0Hamburg 757 NW bedeckt 1Borkum 760 NW t wotkig 1Hannover 759 N w 2 wolkig 2Berlin 37 NW 3 Schnee 0Bresla n 757 W 3 bedeckt 2Bamberg 29 W 2 halbbedeckt 3München 759 W woikenlos 4Wien 757 ſtill heiter 4Prag e 758 SW 2 Nebel 3Trieft 757 ſtill wolkig 10Pelersburg u SHaparauda 738 SSO t Schuee 0Stodholu 745 WNW t heiter 4Kopenhagen 75 WNW 5 halbbedeckt 1Aberde en 765 NW 1 halbbedeckt 0Cor k 769 N heiter 4Paris 163 N 2 vedeckt 4Handoel Gewerbe und Verkehr

F Bitterfelder In dust rie Pem bekanten Berichie des
Vereins Bitterfelder Industrieller über den Betrieb der
Vereinswerke entn hmen wir über 1894 folgendes 8 dem Vereine au
gehörige Bra unkoblengruben förderten 18,303,963 hl Kohlen gegen
18 383,7 2 hl im Jahre 1893 Hiervon wurden von 10 Brikettabriken
mit 24 Pressen 142,611,009 169,252,450 1893 kg Brikets hergestellt
In den 7 mit diesem Werken verbundenen Ziegeleien sind 32,050,62
32,8398,483 Thonsteine getertigt worden und zwar 15,468,289 Klinker

12,061,850 poröse Steine 3,046,950 Verblender und 473,393 Terracgotten
Die 7 Thonrohrfabrikeu stellten ca 35,60 ,000 1893 C 36 202,990

lacirte Thonröhren und andere Thonwaaren ausserdem 2,020,900 Steine
ie Fabrik für Mlosaik platten litt unter der Ungunst der allgemeinen

Geschäftslage Die vorgenannten Anlagen sowie die zum Verein ge
hörenden Papier Dachpappen Rollgerste Maschinen
fabriken beschäftigten ea 3395 3423 Arbeiter und hatten im Betriebe
173 151 Dampfmaschinen mit 4725 4215 Pferdekräften und 122 114
Dampfkessel wit 6430 5741 qm Heizfläche Sie versundten von den
Bahnhöfen Bitterfeld und Greppin 922,570 913,220 Tonnen ihrer Er
zeugnisse und empfingen etwa 17,690 16,720 Tonnen Verbrauehsgegen
stäünde und Rohurodukte mit der Eisenbahn Die Kohlenfördernng zeigt
einen weiteren Rückgang wie er schon seit 18 8 im hiesigen Berirke
eingetreten i t banptsäüchlich hervorgerafen durch den Verlust des
Berliner Alarktes für unsere Brikets und die Konkurrenz der böhmisechen
Köohle Noch ist zu erwähnen dass 2 bedeutende ehemisehe
Fabriken für elektrolytisches Verfahren hier angelegt wurden und
gegen Ende des Jahres in Betrieb kamen

Bei der Deutsehen MAilitärdienst Versichbherungs
Anstalt in Hannover waren im Aonat März zu erledigen
1708 Anträge über 2,554,720 M Versicherungs Kapital das Vermögen
erhöhte sich von 62,124,000 M auf 62,737,000 M Von Errichtung
der Anstalt 1878 bis Ende Januar 1895 gingen ein 264319 Anträge
ü er 306 845 490 M Verzieberungs Kapital Der Zweck der Anstalt
ist 1 Wesentliche Verminderung der Kosten des Militärdienstes
Unterstützung von Berufssoldaten Versorgung von Invaliden Nur
Knaben unter 12 Jahren finden in dieser Abtheilung Aufnahme
2 Versicherung von Kapitalien fällig bei Errei hung eines bestimmien
Iebensalters oder ber früherem Ableben abgekürzte lebens Ver
sicherung mit neuen Kombinationen welche sehr ernster Begehtung
werth sind und welche die Anstalt als Alittel zu besonders voriheilhakter
und sicherer Kapitalinlage empfiehlt

durch Rundschreiben an dass der Beginn der aus beute guf den

T d

Niedrigste Preise

Gewerksehaft Wilhelmshall Der Grubenvorstand zeigt

den Kux und Mongat zahlbar Ende des Monnts Die Kainit Augs
riehtungsstreeke des Nordflügels habe sich weiteriin rezelmäseig
T esenlomsen und die Salze seien nach wie vor von guter Beschatfſen

eilt

Dividenden, Die Gesammtdividende der Rio Tinto Geseſl
schaft beträgt 8 sh gleich 4 Proz 75,009 Pfund Sterling wurden dem
Reserveſonds überwiesen und 25,000 Pfund Sterling auf neue Rechnung
vorgetragen Der Aufsichterath der Waggon fabrik Hofwaun
in Breslau sechlägt 6 Proz Dividende vor 1893 5 Proz Die Ver
waltung der Metallwaaren fabrik Ziekerieck in Wöolfenbütte
erklärt 10 Proz Dividende Die Hauptversammlung der Pommer
sehen Provinzial Zzuekersiederei besechloss bei 314,844
Mark Abschreibungen 10 Proz Dividende zu vertheilen Der Auf
sichtsrath der Bank für Rheinland und Westtfalen sehlägt eine
Dividende von 6 Proz wie im V rjahre vor

Waaren und Produktenberichte
Wolle Baumwolle

Leipaig 4 April Kammzug Terminhandel Laplata Grundmuster B
per April 2,97 per Alni 3,00 per Juni 02 M per un3,05 M per Aug 3,95 per Sept 3,07 M per Okt 3,07 M per Nov
07 ver Dez 3,10 M per Jon 3,10 I per Febr 3,12 M per

März M Umsatz KilogrammHremen 4 April Wolle 105 Ballen Umsnatz
Bremen 2 April Baum wo HIe Aatt VUplaud miöddt

loro 32 P
Liverpool 4 April Nachm 12 Uhr 50 Alinuten Baumwolle

Umsatz 15,000 davon für Spekulation und Export 1500 B Ameri
kaner unverändert Surats ruhig

ind amerikan Iieſerungen Aprib AMai 3 Verkänferpr Juvmi Juli
3 Werth Aug Sept 3 Verküuferpr Okt Nov 3 4 Werth

Liverpool 30 März erhenbericht
Offizielle Notirungen

American good ordin 3 Pera oder good fair 5Iow middling 3 u5 midd ling 32 Ssmnooth ſair z15 good middling 3 5 goodl knir 35v middling fair 3 M G Broaeh good 3Pernam fair 3 S lnee tseaod fur Dhollerah good 2Ceara fai r 3 fully gzood 3u e64 tair insEgyptian hrown fair 5 Oomra good
19 sg00d fair fully goo d 322 27 6 fine 3Pern rough fair r Seinde good fuir 257good fnir 57 s guod 5 Bengn kully goon 2v kllne inemoder rough ſair 4
Livernooli 4 April Nachm 4 Uhr 10 Minuten Baunmwolle

Umsatz 15,000 dnvon für Speknlation und Kxport 1900 6 Stetig
Alid l amrrikan Lieſernngen April Alai 3 Mli Juni 39 JuniJuli 3 Juli Aug 3 Aug Sept 3 Sept Okt 3 Okt Nov

3 Nov Dez 3 d Alles Käuferpreise
Bradtford 4 April Wolle ſest infolge bedeutender Zunahme

des Exporis nach Amerika Garne und Stoffe tihätiger Coatings ruhiger

Futteravtikel
Hamburg 3 April 9ehkiechen fest Rappskuchen 95 105

Leinkuehen 105 110 AM Palimkuchen deutsche 80 85 M Cocosnu s
kuchen 90 115 Coeosnusskuchen deutsehe 110 120 Eronuss
knehen 100 125 M Baumwolisaafkuehen 100 105 Palmkernschrot
75 80 die 1000 kg Rhöl ſest rohes die 100 kg loco verzollt
44,50 M Br Leinö still engl unverzolit 40,50 451 Br

Chemische Produkte
London ,3 April Chilisalpeter ordiuär 8 sh 65, 7 d4 raffinirt

9 sh 1 d
Metalle

Amsterdam 3 April Bancazinn 38
London 4 Apuil Telegramm Blei sſan 10 Lstr engl 10

Lstrl Zinn 639 Lstrl Zink 139 Lstrl Antimon Leirl
London 4 April Chili Kupfer 39 per 3 Mount 3
Glasgow 4 April Vorm 11 U 5 M Roheisen Mixed

numbers warrants 31 sh 9 d Ruhig
Glas 4 April Schluss Roheis en Mixed numbers warrants

41 sh S d
New York 3 April Zinn Stralis 14,50 Doll Eisen Nr 1

Coltness 20 00 Doll

Sehiſfsnachrichten
Bremen 3 April Bewegnngen der Dampfer des Nordg

deutschen ILloyd Der Reichspostdampfer Gera nach Anstra
lien bestimmt ist am 1 in Suez angekommen KaiserWilhelm II ist am 30 von New Vork nach Genug abgegangen

Willehad ist am 23 von New Vork nach der Weser abgegangen
Kronprinz Friedrich Wilhelmn ist am 1 in New York àu

gekommen Kölu nach dem Ia Plata bestimmt ist am 1 in Vigo
angekommen Braunschweig nach New NXork bestimmt hat an
1 Prawle Point passirt Karlsruhe bat am 1 die Reise van
Southampton paeh Genua fortgesetat Wer ra hat an 2 die
Reise von Gib raltar nach New Xork foriges tzt FPulda von
New Vork kommend ist am 2 in Algier angekommen Der Reiechs
postdamy ter Hohenstaulfen von Australien Kommend ist am 2
in Suegz angekommen

Bremen 4 April Bewegungen der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Lahn von New Vork kommend Kat am
3 Seil y passeirt Tra ve ist am 2 von New Vork naeh der
Weser abgegangen Saale nach New Vork bestimmt ha an 3
Do ver passirt Köln hat am 2 die Reis von Vigo nach dem
La Plata fortgesetzi Weimar von Baltimore kommend hat am 3
Lizard passirt Der Reichspostdampfer Prinz Regent Loit
pold hat am 3 die Reise von Ade la ide nah Colombo fortgesetzt
Der Reiehspostdamptfer Sachsen nach Australien b stimnt ist am
30 in Adelaide angekommen Der Reichspostdampfer Hoben
staufen bat am 3 die Beise von Port Said ugch Neapel fort e
setgt

Dampfer der Hamb Am P Gesellsehakt
Valesia ist von Hamburg kommend am 3 in St Thomas ein

getroffen Phönieia von New Nork zurückkehrend passirte am
2 Lizard Thuringia ist am 2 in Colon angekommen

Slavonia ist am 2 von St Thomas nach Hamburg abgegangen
Normannia hat von New Vork kommend am 4 seilly

passirt Phönieia ist von New Xork kommend am 4 in Cux
ha ven eingetroffen

Letzte Nachrichten
Leipzig 5 April Orig Telegr Der Raubmörder

Alfred Reichelt der ſeine Schwiegermutter ermordete be
raubte und dann flüchtig ward hat ſich in Gera frei
willig geſtellt Derſelbe geſtand das Verbrechen
bereits ein

Gebrüder Dold Tuchfabritauten filliusgen i aden
egr 1831 hlen zum direkten Bezug auch an PrivateS edes belehie Men beſſere Fabrikate Tuch Vnckskin

Kammgarn Cheviot Paletotſtoffe größte Muſter
laufenden Meannt April festgesetzt ist und zwar zunüächst mit 50 M für

SpeecelalitätI oden Stoffe
garantirt beste und reine Wolle Bürgschaft

für solides Tragoen
90 ctm breit das Meter 50 u 65 PCg
95 ctm breit das Meter

115 ctm breit das Meter 1 M115 etm breit prima das Meter 1 50 VRic Proben gratis m von 20 MK
in den Farben grau wode u braun d an portofrei

auswahl portofrei

Geschältshaus

J Lewin
75 Halle as Marktplatz 2u J
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in den neneſten Zeeons

S eleganteſterAusſtattung bis zu den
S hochfeinſten

Qualitäten MenWie bekannt iſt die Auswaht S S
unübertroffen groß und aaftf Sdas Reichhaltigſte

ansgeftattet
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von einfachſter bis zu hocheleganteſter Ausführung

Neuheiten in Kinderwagen
und Kinder Bettstellen

empfehlen

3 füe Jii u Wucher ſrine101 Leipziger n 101

besnnghbüeſter o
in hochfeinſten Kalbleder und Sammetelnbänden mit beſten Beſchlägen auch
in Taſchenausgabe empfiehlt ſehr billig

5

e Da

Confirmationg

Larten
Albüm EEemtze Schmeerſtr 24 nie gen a

S Albin Wentze
c vPeizendbs Oter gehen

elegante Körbehen im Vorm von Gstereiern und Hasen
natrappen geſüllt mit den feinsten Delikatessen empfiehlt d

EEEBBWS Be Se Ieiprigerstr 5 Wouo Bosätzo
Er G C Oſt un zur Damenſchneidereiempfiehlt

Jn meinem Atelier u i noch Beſtellungen auf DamenCoſtume entgegen Berliner BEngros Lager
Anerkannt beſter S Solide Ausführung Gr Ulrichſtr 32Wuchererſtraße 19 I vrartha Ludwig Wuchererſtraße 19 I

Lehrmnädchen aus guter Familie wird angenommen

S t Halle a SGeſchäftshaus feiner Herren und Knaben Koden

d
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Für die
corpulenteſten

Figuren

ſind große Vorräthe
am Lager

c inA

2 Cevellsehalts

Anzügen

Paletots

Rlüntel
Havelocks

Hoſen

r Daran In rein nein
Halle g Jägerplatz 21 Staatl Aufsicht Begr 1864 4 Klassen 8 en

geb Lehrer 1894bestand I8 Zögl d Inst d Einj Examen dnz a
noch2sek u ITrim z Oſtern d J estanden 8 Einj Pension Prosp

Bedeutenmd
im Preise ermässigte

GeDte In Frodt Cbnverren
in bekannt feinsten Qualitäten

Täglich frisches Tafelgefügel zarte junge Rennthier
Keulen Vranzösisehe Poularden Steyrische Pounilets

Vngarisehe Capaunen
Feinsten Tafelaufschnitt

Fettesten Winterrhein und Weserlachs geräncherte
Elbaale Kieler Sprotten und Sehlefbüeklinge

Ia Hessina Apfelsinen und Pontacs
frische Ananns ſrischen Waldmeister nene Buglisehe

Salatgurken bittere Grangen
Foinsto Braunschweigor Gorvolatwurst

beste Dauerwaare à Pfund 30
empfehlen

Pottel Broskowski

e

Gr Ulrichstrasse 28 Fernsprecher 193

Eardinen Portieren Teppiche Bettrorla gen Stores Vitragen

Spitzen Rouleaux u Congressstoſfe Tischdecken Bettdecken

Gr Aue in alen Preislagen der Conpunctur nene ger be Preise
C Wo Ponioſte Poipagtyer Strasse

t
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Sür den Anzeigentheil verantwortlich W Köulg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 4 Beldlüktern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1895


